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der zeigte die genannten Sympto-
me, alle waren bei guter Gesund-
heit.

Medizinische Vorgeschichte

Das Kind hatte noch nie zuvor ver-
gleichbare Beschwerden gezeigt
und bisher auch keine schwerwie-
genden Kinderkrankheiten durchge-
macht. Es waren keine Schutzimp-
fungen durchgeführt worden. Die
Familie war vor vier Monaten aus
Chile in die USA eingewandert. 

Klinische Untersuchung

In der Praxis war das Kind still und
spielte mit einigen Spielsachen. Die
Augen waren glasig. Der Versuch,
die Temperatur oral zu messen,
misslang, da das Kind das Thermo-
meter nicht lange genug unter der
Zunge behalten wollte. Abzulesen
waren 36,1 °C. Der Junge fühlte sich
nicht heiß an, die Haut war weder
feucht noch kalt. Allerdings war das
Abdomen sehr aufgebläht und heiß,
in allen vier Quadranten waren ver-
stärkte Darmgeräusche zu hören.
Eine vorsichtig durchgeführte Pal-
pation löste keine Schmerzreaktion
aus. Als er nach dem Ort seiner
Schmerzen gefragt wurde, zeigte
der Junge auf seinen Magen.

Diagnose

Das Kind litt an einer viralen Gastro-
enteritis.

Behandlungsplan

FORTAKEHL D5 Tropfen: 2x 2 Trop-
fen täglich oral, zusätzlich sollte der
Junge täglich selbst 1x 1 Tropfen

auf dem Bauch einreiben. Außer-
dem QUENTAKEHL D5 Tropfen: 2x
2 Tropfen täglich oral. 

Beide Präparate wurden noch in der
Praxis verabreicht. Als begleitende
Diät wurde empfohlen, gedünstetes
Gemüse und ein wenig frisches
Obst zu essen unter Vermeidung
von Kuhmilch. Eine Elektrolyt-Lö-
sung wurde zweimal täglich verord-
net, um Verluste auszugleichen. Au-
ßerdem wurde vereinbart, dass der
Arzt die Mutter an den folgenden
Tagen (Wochenende) anrufen sollte,
um das Befinden des Kindes zu
überwachen.

Anruf bei der Familie

Am Tag nach dem Arztbesuch hatte
das Kind keine übermäßigen Darm-
geräusche mehr und einmal uriniert.
Sein Appetit war noch vermindert,
der Bauch immer noch aufgebläht.
Das Kind hatte zweimal Elektrolyte
erhalten. Die Mutter wurde ange-
wiesen, FORTAKEHL und QUENTA-
KEHL wie verordnet weiterzugeben.

Drei Tage nach dem Arztbesuch be-
richteten die Eltern, dass der Junge
munterer sei, wieder normal äße,
der Stuhlgang wieder normal und
der Bauch weniger aufgebläht sei.
Am Wochenanfang sollte der Junge
wieder in den Kindergarten gehen.

Zweiter Arztbesuch 

Fünf Tage nach der ersten Konsul-
tation stellten sich Mutter und Sohn
wieder ein. Das Kind war munter
und spielte die ganze Zeit in der
Praxis. Sein Appetit nahm nach
Aussage der Mutter langsam wieder

Fallbeschreibung

Ein 4-jähriger Junge wurde von sei-
ner Mutter in der Arztpraxis vorge-
stellt, weil er seit 5 Tagen unter Er-
brechen und Durchfall litt. Er fühlte
sich erschöpft und hatte weder Ap-
petit noch Durst. Am Tag der Unter-
suchung hatte er sich zwar noch
nicht übergeben müssen und konn-
te sogar einen Reiskeks mit Milch
essen, hatte aber weiterhin gelbli-
chen Durchfall. Er wollte am liebsten
auf dem Schoß seiner Mutter sitzen
oder spielte ausschließlich still im
Haus. In den vergangenen vier Ta-
gen hatte die Mutter ihn nicht in den
Kindergarten geschickt und wollte
ihn auch am folgenden Tag noch zu
Hause behalten.

Bisheriger Krankheitsverlauf

Vor fünf Tagen, auf der Rückfahrt
von einem Kindergeburtstag, hatte
sich der Junge im Auto übergeben
müssen, danach war er matt und
ohne Appetit. An den nächsten Ta-
gen weinte das Kind oft, die Be-
schwerden blieben bestehen und
auch die Körpertemperatur stieg bis
38,3 °C. Der Junge schlief viel und
musste sich erbrechen, obgleich
nichts mehr gegessen wurde. Selbst
Wasser wurde sofort wieder erbro-
chen. Am 5. Tag der Erkrankung be-
gann ein gelblicher Durchfall, wäh-
rend die Körpertemperatur sich
über Nacht normalisiert hatte. Die
Eltern hatten dem Kind vor dem
Arztbesuch keinerlei Medikamente
(auch keine pflanzlichen oder homö-
opathischen Präparate) gegeben.
Keines der anderen Familienmitglie-
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zu. Er hatte wieder normalen Stuhl-
gang und musste sich nicht mehr
erbrechen. Die Augen waren zwar
noch ein wenig glasig, aber nicht
mehr so stark wie beim ersten Be-
such. Die Mutter bestätigte, dass
auch der Bauch wieder seinen nor-
malen Umfang angenommen habe.
Der Junge wollte nicht auf dem Be-
handlungstisch bleiben, sondern lie-
ber draußen im Hof der Praxis mit
seiner Schwester spielen. Er be-
suchte wieder den Kindergarten.
Zum Frühstück hatte er Haferflo-
cken mit Milch gegessen, über den
Tag Wasser und Orangensaft ge-
trunken und im Kindergarten eine
Mahlzeit aus frischen Karotten ge-
gessen. Die Mutter erzählte, dass
der Junge vor zwei Tagen in einem

Pool geschwommen und am Abend
einen Hautausschlag auf dem Rü-
cken entwickelt hatte, obgleich er
nach dem Schwimmen gebadet
hatte. Nur eine stecknadelkopfgro-
ße trockene Hautstelle war auf sei-
nem unteren Rücken übriggeblie-
ben. Die Mutter wurde angewiesen,
FORTAKEHL und QUENTAKEHL
weiter oral zu geben.

Zusammenfassung

Am Tag nach der Einnahme von
FORTAKEHL und QUENTAKEHL
hatte das Kind keinen Durchfall
mehr. Drei Tage nach der Einnahme
war der Stuhlgang wieder normal
und Lebensenergie und Appetit
kehrten zurück, so dass es auch

wieder in den Kindergarten gehen
konnte. Der Hautausschlag kann als
Versuch des Körpers gewertet wer-
den, die restlichen Toxine durch die
Haut auszuleiten. 

Glücklicherweise hatten die Eltern
vor dem Arztbesuch keine fieber-
senkenden oder anderen Medika-
mente gegeben. Dadurch wurde
das Immunsystem des Kindes nicht
unterdrückt, und die Lebenskraft des
Kindes konnte mit den SANUM-
Produkten unterstützt werden. �

Übersetzung und Veröffentlichung
mit Genehmigung des Verlages EX-
PLORE! Publishing, 928541-1920
oder 0800 320-6035, P.O. Box
11510, Prescott, AZ 86304



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


